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Bildbeschreibung!

Eine StraBe ist durch orange und rot gestreifte Absperrungen vor einem groBen weiBen Gebiude blockiert.

Analyse!)

Dieses hauptsachlich in Schwarzwei gehaltene Foto verwendet leuchtendes Orange und Rot, um eine
Reihe von Baustellenabsperrungen hervorzuheben, die den Vordergrund dominieren. Der scharfe Kontrast
erzeugt eine markante visuelle Wirkung und lenkt den Blick des Betrachters auf die sich wiederholenden
Muster der Absperrungen und ihr Zusammenspiel mit Licht und Schatten. Ein modernes architekto-
nisches Gebaude, selektiv entsattigt, ragt im Hintergrund auf und bildet eine krasse Kulisse fiir das
temporare Chaos der Baustelle. Die Komposition balanciert geometrische Formen und dynamische Be-
leuchtung und fangt einen Moment des urbanen Wandels und die Spannung zwischen dem Dauerhaften
und dem Verganglichen ein.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 09/2017 11/2017 05/2018
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5112 px 5112 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Orange Barriere Il

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A street blocked off by orange and red striped barriers in front of a large white building.
    
    
      Eine Straße ist durch orange und rot gestreifte Absperrungen vor einem großen weißen Gebäude blockiert.
    
    
      This photograph, rendered primarily in monochrome, uses vibrant orange and red to highlight a series of construction barriers that dominate the foreground. The sharp contrast creates a striking visual impact, drawing the viewer's eye to the repetitive patterns of the barriers and their interplay with light and shadow. A modern architectural building, selectively desaturated, looms in the background, providing a stark backdrop to the temporary chaos of the construction site. The composition balances geometric forms and dynamic lighting, capturing a moment of urban transformation and the tension between the permanent and the transient.
    
    
      Dieses hauptsächlich in Schwarzweiß gehaltene Foto verwendet leuchtendes Orange und Rot, um eine Reihe von Baustellenabsperrungen hervorzuheben, die den Vordergrund dominieren. Der scharfe Kontrast erzeugt eine markante visuelle Wirkung und lenkt den Blick des Betrachters auf die sich wiederholenden Muster der Absperrungen und ihr Zusammenspiel mit Licht und Schatten. Ein modernes architektonisches Gebäude, selektiv entsättigt, ragt im Hintergrund auf und bildet eine krasse Kulisse für das temporäre Chaos der Baustelle. Die Komposition balanciert geometrische Formen und dynamische Beleuchtung und fängt einen Moment des urbanen Wandels und die Spannung zwischen dem Dauerhaften und dem Vergänglichen ein.
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